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von Oldenburg gewesen, überhaupt nicht berührt; denn 
Marco war eben nicht von Adeldag geweiht, sondern vom 
Mainzer Erzbischof. Mir war bereits bei Bearbeitung der 
Helmold-Ausgabe die Dehio-Curschmannsche Ansicht über 
das Datum der Einrichtung des Bistums Oldenburg die 
wahrscheinlichere, ich habe auf sie S. 24 am Rande hin­
gewiesen. Später kam ich unabhängig von C. zu dem 
Resultat der sachlichen Uebereinstimmung zwischen Hel­
molds und Adams Bericht, ich kann mich jetzt seinen 
Ausführungen nur voll anschliessen. Ueber Stil und Ur­
sprung von Helm. I, 12 siehe Helm. Praef. p. XIII sq. und 
S. 23, N. 2. B. Schm.

63. In der English historical Review XXV (1910), 
520ff. gibt Previte Orton eine neue Deutung für den 
bei Lampert überlieferten Ortsnamen Guus (Ciuis), an 
welchem Ort Heinrich IV. auf seinem Zuge über die 
Alpen zu Anfang 1077 mit Adelheid von Turin und ihrem 
Sohn Amedeus zusammentraf. Er deutet ihn, gegenüber 
dem bisher (vgl. Meyer von Knonau, Jahrb. Heinrichs IV. 
II, 749) angenommenen, nördlich von Genf gelegenen Gex 
(lais), auf das Priorat Coise (Cosia, Coisia), das wegen seiner 
Lage auf savoyischem Gebiet zwischen Aiguebelle und 
Montmelian wahrscheinlicher sei. H. W.

Ich halte diesen Einfall für verfehlt. Lamperts Worte 
‘obviam habuit’ machen es gar nicht wahrscheinlich, dass 
die Begegnung des Königs und der Gräfin gerade auf 
savoyischem Gebiet erfolgte, und ein Priorat bezeichnete 
man nicht als einen ‘locus’, von der überlieferten Namens­
form ganz abgesehen. O. H.-E.

64. In den Geschichtschreibern der deutschen Vor­
zeit, 2. Gesamtausgabe, ist als 91. Band zum ersten mal 
Das Leben des Bischofs Benno II. von Osnabrück 
von Norbert Abt von Iburg’ erschienen, übersetzt 
von Michael T a n g 1 nach dem von H. Bresslau neu­
gefundenen und herausgegebenen echten Text der Vita. 
Auf die lesenswerte Vorrede ist besonders aufmerksam 
zu machen. — Die Verlagshandlung hat dem Bändchen 
ein umfangreiches Namen- und Sachregister zu den 
$0 Bänden der zweiten Gesamtausgabe beigefügt.

O. H.-E.
65. Ueber die Herkunft Eilberts, des Gründers von 

Waulsort, handelt ausgehend von der Historia Wal­
eiodorensis J. Depoin im Bulletin de 1’Institut
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